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Jakobus im Schnee 
Eine Sage aus Niederösterreich (~400 Wörter) 

 
1. Warum verehrten die Wolfensteiner ihren Heiligen „Jakobus“ so? 
  Er gilt als Beschützer der Tiere in Hof und Feld. 
  Er gilt als Schutzpatron der Mägde und Knechte. 
  Er gilt als Wettermacher. 
  Er gilt als Beschützer der Ställe und Höfe. 

 
2. Was hatten die Wolfensteiner oft besser als die anderen Gemeinden? 
  Ihre Kühe gaben mehr Milch als die der anderen. 
  Bei ihnen blieb es länger hell als in den Nachbardörfern. 
  Sie hatten am Ende des Monats mehr Geld in der Tasche. 
  Sie hatten oft besseres Wetter als die Nachbargemeinden. 
 

3. Was taten die Bürger von Gansbach eines Nachts vor lauter Neid? 
 Sie schlichen sich in die Burgkapelle und stahlen den Heiligen. 
 Sie schlichen sich nach Wolfenstein und zerstörten die Burgkapelle. 
 Sie schlichen sich in die Burgkapelle und bohrten ein Loch in den Heiligen. 
 Sie bauten eine zweite Heiligenfigur und stellten sie bei sich auf. 

 
4. Was vermuteten die Wolfensteiner am nächsten Morgen? 

 Sie dachten, Diebe aus Wien hätten ihre Heiligenfigur gestohlen. 
 Sie verdächtigten gleich die Gansbacher, konnten es ihnen aber nicht beweisen. 
 Sie dachten, der heilige Jakobus sei auf Grund der Reinigung nicht mehr an seinem 

Platz. 
 Sie verdächtigten einen alten Mann aus dem Dorf, der einst diese Figur schnitzte. 

 
5. Was tat der heilige Jakobus, dem es an seinem neuen Ort gar nicht gefiel? 
  Sein Holz wurde immer brüchiger und er zerfiel zu Staub. 
  Es kamen Tränen aus seinen Augen und Gansbach wurde zum Wallfahrtsort. 
  Er wanderte zurück nach Wolfenstein. 
  Er wurde nach vielen Jahren von den Wolfensteinern zurückgekauft. 

 
6. Wann geschah dies? 
  am Heiligen Abend. 
  in einer stürmischen Winternacht. 
  nach der Sonntagsmesse kurz vor Ostern. 
  während der Fastentage. 

 
7. Was rief der alte Bauer aus, als ihm Jakobus auf dem Weg begegnete? 

 „Toll, dass ich dich treffe! Bitte schicke mir morgen Sonnenschein!“ 
 „Was bist denn du für ein Spinner! Dich sollte man einsperren!“ 
 „Was steigst du denn herum bei diesem Wetter!“ 
 „Bitte tue mir nichts! Ich gehe auch gleich morgen zur Beichte!“ 

 
8. Was tun jetzt die Gansbacher, wenn sie gutes Wetter brauchen? 
  Sie rufen beim ORF an und fragen nach! 
  Sie haben jetzt einen eigenen Heiligen gekauft, der ihnen hilft. 
  Sie rufen bei den Wolfensteinern an und fragen sie um Rat. 

 Sie gehen brav nach Wolfenstein zum heiligen. Jakobus wallfahrten. 
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